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Amtsblatt Mr Laibacher Ieitung Nr.ILL
Samstag den 14. September 1867.

(293—1) Nr. 2364. ^

Kundmachung.
Bei der am 2. September d. I . stattgehabten

465. und 466. Verlosung der alten Staatsschuld
wurden die Sericn-Vinmmcrn 3!) und 375 gezogen.

Die Serie Nr. 39 enthält Banco-Obligatio-
nen im ursprünglichen Zinsenfuße von 5 Percent,
und zwar Nr. 28.351 bis einschlüssig Nr. 29.023,
"n Gesammtcapitalsbetrage von 1,025.094 st.

Die Serie Nr. 375 enthält mähr. ständische
Aerarial Obligationen uud zwar <Io 8888I0W 6ten
December 1793 im ursprünglichen Zinscnfuße von
4 Percent Nr. 28.125 mit dem Zehntel der Ca-
pitalssummc, äs «N88ion6 10. December 1794 im
ursprünglichen Zinscnfuße von 5 Percent Nr. 29.776
bis ciuschlüssig Nr. 30.539 mit der ganzen Ca-
pitalssuuunc, 'Nr. 30.540 mit der Hälfte der Ca-
pitalssummc und Nr. 30.541 bis cinschlüssig Nr.
^0.54,8 mit der ganzen Capitalssumme; ferner
bic schlcsisch-ständischcn Acrarial - Obligationen im
urspünglichcn Ziusenfuße von 5 Percent, nnd zwar
bare Anlagen von den Jahren 1789 nnd 1790 lit. N.
Nr. 1 bis cinschlüssig Nr. 191, bare Anlagen von
den Jahren 1795 bis 1801 Ut. U. Nr. 4 bis ein-
chlüssig 753, und Kricgsdarlchen vom Jahre 1795
" l . .1. Nr. 2 bis einschlüssig Nr. 961, vom Jahre
" 9 6 Ut. X. Nr. 3 bis 'einschlüssig Nr. 1025,
^ " Jahre 1797 l i t . I.. Nr. 4 bis einschlüssig
Nr. 1104, vom Jahre 1798 l it. N. Nr. 1 bis
""schlüssig Nr. 1109 und vom Jahre 1799 l it. N.
Nr. 8 bis cinfchlüssig Nr. 925, im Gcsammtcapi-
talsbetragc von 1,049.402 fl. l w ^ kr.

Diese Obligationen werden nach den Bestim-
mungen des allerhöchsten Patentes vom 2 1 . März
^ 1 8 auf den ursprünglichen Zinsenfuß erhöht,
U"d insofern dieser 5 Percent (5. M . erreicht, nach
be«! mit der Kundmachung des hohen k. k. F i
^Minister iums vom 26. October 1858, Z. 5286,
< î. G. ^ ^<^ ^ ^ veröffentlichten Uuistcllungs-
^"ßstabe iu 5perccntige auf österreichische Währnng
tutende Siaatsschuldverschrcibungcn umgewechselt.
^ ^ür jene Obligationen, welche in Folge der
'"nlosnng zur ursprünglichen, aber 5 Percent nicht
r̂eichenden Verzinsung gelangen, werden auf Ver-

landn der Partei nach Maßgabe der in der erwähnten
Kundmachung enthaltenen Bestimmungen 5pcrccn-
^ "nf östcrreichi che Währnna lautende Obliga-
t e n ^ g t . " ^ ^ ''

"̂ibach, am 11. September 1867.

K. k. Landeopriisidium.

(289d—1) ^

Kundmachung.
Das Kricgsministerium siudct die künftige Be-

schaffung der Monturs- und Ausrüstungs - Erfor-
dernisse für die k. k. Armee, unter Auflassung der
diesfalls bisher wirksam gewesenen Monturs-Com-
missionen, lediglich in: Wege der Privat-Industric
zu veranlassen und znr Betheiligung an diesem Un-
ternehmen die öffentliche Aufforderung zur Offert-
Einbringung hicmit zu erlassen.

Gegenstand der obigen Offert-Verhandlung
ist die Lieferung von fertigen Monturs- und Rü-
stnngssortcn, dann Fcldrecunsiten und beziehungs-
weise Materialien für den Bedarf der k. k. Armee.

Die Licferungspcriode nmfaßt den Zeitraum
von drei Jahren, vom 1. Jänner 1868 angefan-
gen, und werden hinsichtlich derselben mit den Lie-
ferungserstchern förmliche Lieferungsverträge abge-
schlossen.

Die mit dem 5perc. Vadium und den von
der Handels- und Gewerbckammcr über die Lei-
stungsfähigkeit der Unternehmer auszustellenden Cer-
tificatcn versehenen und gehörig gestempelten Offerte
sind dem Kricgsministerium versiegelt unmittelbar
zu überreichen, und haben daselbst

b is längstens 3 0 . September d. I . ,

12 Uhr Mittags, einzulangen.
Das Nähere siehe in der vollständigen Kundma-

chung im Amtsblattc der Laibacher Zeitung Nr. 208
vom 11. September 1867.

(294a) Nr. 8330.

Verkaufs - Kundmachung.
Die ärarischcMauthrealität «ubConsc.-Nr. 78

zu Gurkfcld, bestehend aus einem einstöckigen Wohn-
gcbändc, Keller, Hofranm, Stall nnd Garten, wird

am 7. Oc tobe r 1 8 6 7 ,

um 11 Uhr Vormittags, im Amtslocalc des k. k.
Bezirksamtes Gurkfeld'mit Vorbehalt der Ratifi-
cation des hohen k. k. Finanz-Ministerinms im Wege
der öffentlichen mündlichen Licitation oder durch
Annahme schriftlicher Offerte, welche mit dem Stem-
pel von 50 kr. versehen und nach dem unten fol-
genden Formulare verfaßt sein müssen, an den
Meistbietenden veräußert werden.

Der Ausrufsprcis wird mit 1050 st. ö. W.

festgestellt.

Die Verkaufsbedingnissc können bei der gê
fertigten k. k. Fincmzdirection, so wie auch beim
k. k. Bczirksamte in Gurkfeld eingesehen werden.

Letzteres gewährt auch die Besichtigung der
Realität.

Wer mitbieten w i l l , hat als Vadium 10
Percent des Ausrufspreiscs in Barem oder in
coursmäßig zu berechnenden östcrr. Staatspapieren,
letztere sammt Zinsen-Coupons und Talons, an
die Licitations-Commission zu erlegen, oder seinem
schriftlichen Offerte anzuschließen.

Die Erlegung des Vadiums kann anch mit-
mittelst Beibringung einer Quittung über den Bar-
betrag oder des Legscheines einer k. k. Cassa über
die dort zu diesem Zwecke depositirte Obligation
geschehen.

Die schriftlichen Offerte sind entweder bei
dieser k. k. Finanzdirection, und zwar längstens

b i s 4. Oc tobe r 1 8 6 7
Mittags, oder beim k. k. Bezirksamte in Gurkfeld
am Tage der Licitation längstens bis 11 Uhr
Vormittags einzubringen.

Die Offert-Eröffnung erfolgt unmittelbar nach
dem Schlüsse der mündlichen Licitation, wobei dem
Offercnten zu erscheinen freisteht.

Laibach, am 7. September 1867.

K . k. Finanz - Direction.

F o r m u l a r e ines O f f e r t e s .
Ich (Wir) Endesgcfertigter (Endesgefertigte)

biete (bieten solidarisch, d. h. Einer für Alle und
Alle für Einen) als Kaufschilling für die ärarische
Manthrcalität Consc.-Nr. 78 in'Gurtfeld den Be-
trag von (wörtlich) . . . Gulden ö. W., verpflichte
mich (verpflichten uns solidarisch), die mir (uns)
wohlbekannten Kaufsbedingnissc der k. k. Finanz-
Dircction in Laibach ddo. 27. August 1807 als
mich (uns) rechtlich bindend anzuerkennen und ge
nau zu erfüllen.

Als Vadium ist hier der Betrag von 105 f l . ,
(oder die Staatsschuldverschreibung ddo. . . . . .
Nr. . . ., oder die Quittung über den erlegten
Barbctrag, oder der Legschein über die bei der k. l .
Casse zu dcpositirte Obligation pr. . . . )
angeschlossen.

N . am . . . .
N . N .

(Eigenhändige Unterschrift sammt Angabr
drs StandrS lind WohnoileS)

Von Außen:
Kaufs-Offert für die ärarische Manthrealitä't

in Gurkfeld.


